
 

HZP und Brauchbarkeitsprüfung am 15. September 2006 in Dobbrikow
von Michael Schmiedel

 

Bereits am Freitag dem 15. September trafen einige Starter und Richter im Prüfungslokal ein.
Am Samstag 7.00 Uhr waren die Hunde bei der Prüfungsleitung anzumelden. In zwei
Prüfungsgruppen mit ihren Richtern wurde nach zünftiger Begrüßung an die Arbeit gegangen.
Geprüft wurden 7 Hunde zur HZP und Brauchbarkeit nach erneuerten Ordnungen, 1 Hund
absolvierte nur die Brauchbarkeitsprüfung am 2. Prüfungstag.
Die Hunde zeigten sich zumeist recht gut auf die Prüfung vorbereitet.
Leider zeigte ein Hund am Wasser unzureichende Leistungen und vergrub bei der
Schleppenarbeit das Kaninchen. Am Wasser waren die Bringeleistungen verbesserungswürdig,
nur 2 Hunde setzten sich zum Ausgeben der Ende ordnungsgemäß vor ihren Führer.

Der Gehorsamsteil (A) der Brandenburgischen Brauchbarkeitsprüfung zeigte sich als echter
Filter. Nur 4 der gemeldeten 8 Hunde konnten den Anforderungen gerecht werden. Das
Ablegen beim Pirschgang mit 10- minütiger Schussruhe funktionierte bei 4 Hunden nicht.
Am Sonntag waren nur noch das Standtreiben und die Schweißarbeit zu prüfen. Auch der
Schweißarbeit waren 2 Gespanne noch nicht gewachsen. Somit konnte die
Brauchbarkeitsbescheinigung nur an 3 Gespanne vergeben werden.

Suchensieger der HZP  wurde Hans – Joachim Mahnke mit der zierlichen KlM- Hündin Kira vom
Suchhorn. Er konnte auch die Bedingungen der Brandenburgischen Brauchbarkeitsprüfung
erfüllen.
Der Suchensieger dankte zum Abschluss im Namen aller Prüflinge 2 fairen Richtergruppen,
dem Revierinhaber Dietmar Cikrit und dem Prüfungsleiter für einen harmonischen
Prüfungsablauf. Am Samstag abend kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz.

Alle Prüfungsergebnisse werden in der entsprechenden Rubrik unserer Homepage eingestellt.

Einige Impressionen zeigen folgende Bilder:

Im Wasser Nach der Prüfung Ehrung der Leistung



Endauswertung Noch bei der Arbeit Abendlicher Abschluss


